
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Deutsch 8 

Jahrgangsstufe 8 Jahrgangsstufe 8 

Unterrichtsvorhaben I: 
Thema: „Besondere Augenblicke“ – 
Kurzgeschichten verstehen und Figuren vorstellen  
Kompetenzen:  
Die Schüler*innen können im Inhaltsfeld Sprache: 
-  

- Wortarten (Verb, Nomen, Artikel, Pronomen, 
Adjektiv, Konjunktion, Adverb) unterscheiden,  

- unterschiedliche Flexionsformen (Konjugation 
– Tempus, Deklination – Genus, Numerus, 
Kasus; Komparation) unterscheiden, 

- grundlegende Strukturen von Sätzen (Prädikat; 
Satzglieder: Subjekt, Objekt, Adverbial; 
Satzgliedteil: Attribut; Satzarten: Aussage-, 
Frage-, Aufforderungssatz; zusammengesetzte 
Sätze: Satzreihe, Satzgefüge, Hauptsatz, 
Nebensatz) untersuchen  

Die Schüler*innen können im Inhaltsfeld Texte: 

- angeleitet zentrale Aussagen mündlicher und 
schriftlicher Texte identifizieren und daran ihr 
Gesamtverständnis des Textes erläutern, in 
literarischen Texten Figuren untersuchen und 
Figurenbeziehungen textbezogen erläutern,  

- erzählende Texte unter Berücksichtigung 
grundlegender Dimensionen der Handlung (Ort, 
Zeit, Konflikt, Handlungsschritte) und der 
erzählerischen Vermittlung (u. a. Erzählerfigur) 
untersuchen,  

- dialogische Texte im Hinblick auf explizit 
dargestellte Absichten und Verhaltensweisen 
von Figuren sowie einfache Dialogverläufe 
untersuchen,  

- eigene Texte zu literarischen Texten verfassen 
(u. a. Ausgestaltung, Fortsetzung, Paralleltexte) 
und im Hinblick auf den Ausgangstext erläutern,  

 
Die Schüler*innen können im Inhaltsfeld 
Kommunikation: 

- eigene Standpunkte begründen und dabei auch 
die Beiträge anderer einbeziehen, 

 
Die Schüler*innen können im Inhaltsfeld Medien: 

- unter Nutzung digitaler und nicht-digitaler 
Medien Arbeits- und Lernergebnisse adressaten-
, sachgerecht und bildungssprachlich 
angemessen vorstellen 

Inhaltsfelder:  
Kurzgeschichten 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
Merkmale von Kurzgeschichten, Inhaltsangabe, über 
eine literarische Figur schreiben (Charakterisierung) 

 

Unterrichtsvorhaben II: 
Thema: „Die Natur als Vorbild“ – sich und andere 
Informieren 
Kompetenzen: 
Die Schüler*innen können im Inhaltsfeld Sprache:  

- geeignete Rechtschreibstrategien unter-
scheiden und orthographische Korrektheit (auf 
Laut-Buchstaben-Ebene, Wortebene, Satzebene) 
weitgehend selbstständig überprüfen,  

- eigene und fremde Texte anhand von 
vorgegebenen Kriterien überarbeiten (u.a. 
Textkohärenz) 

Die Schüler*innen können im Inhaltsfeld Texte:  
- zentrale Aussagen mündlicher und schriftlicher 

Texte identifizieren und daran ein kohärentes 
Textverständnis erläutern,  

- den Aufbau kontinuierlicher und diskonti-
nuierlicher Sachtexte erläutern,  

- Sachtexte zur Erweiterung der eigenen 
Wissensbestände und zur Problemlösung 
auswerten,  

- aus Aufgabenstellungen konkrete Schreibziele 
ableiten, Texte planen und zunehmend 
selbstständig eigene Texte adressaten- und 
situationsgerecht formulieren,  
 

Die Schüler*innen können im Inhaltsfeld 
Kommunikation: 

- in Gesprächen und Diskussionen aktiv zuhören 
und zugleich eigene Gesprächsbeiträge planen,  

- längeren Beiträgen aufmerksam zuhören, gezielt 
nachfragen und zentrale Aussagen des 
Gehörten wiedergeben- auch unter Nutzung 
eigener Notizen,  

- in Gesprächssituationen die kommunikativen 
Anforderungen identifizieren und eigene 
Beiträge darauf abstimmen,  

- eigene Standpunkte begründen und dabei auch 
die Beiträge anderer einbeziehen,  
 

Die Schüler*innen können im Inhaltsfeld Medien: 
- digitale Kommunikation adressaten- und 

situationsangemessen gestalten und dabei 
Kommunikations- und Kooperationsregeln 
(Netiquette) einhalten,  

- unter Nutzung digitaler und nicht-digitaler 
Medien Arbeits- und Lernergebnisse adressaten-
, sachgerecht und bildungssprachlich 
angemessen vorstellen 

Inhaltsfelder:  
Sachtexte 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
Informationsentnahme aus Sachtexten, Informierende 
Texte verfassen, Umgang mit Informationen aus einem 
Sachtext, Plakat gestalten   
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Unterrichtsvorhaben III: 
Thema: „Bilder einer Stadt“- lyrische Texte 
untersuchen 
 
Kompetenzen: 
Die Schüler*innen können im Inhaltsfeld Sprache: 

- einfache sprachliche Mittel (Metapher, Personi-
fikation, Vergleich, klangliche Gestaltungs-
mittel) in ihrer Wirkung beschreiben 

- sprachliche Gestaltungsmittel unterscheiden (u. 
a. Kohäsionsmittel) und ihre Wirkung erklären 
(u. a. sprachliche Signale der 
Rezipientensteuerung),  

- relevantes sprachliches Wissen (u. a. auf Wort- 
und Satzebene) beim Verfassen eigener Texte 
einsetzen  

- eigene und fremde Texte anhand von 
vorgegebenen Kriterien überarbeiten (u. a. 
Textkohärenz)  

Die Schüler*innen können im Inhaltsfeld Texte:  

- zentrale Aussagen mündlicher und schriftlicher 
Texte identifizieren und daran ein kohärentes 
Textverständnis erläutern  

- Texte im Hinblick auf das Verhältnis von Inhalt, 
Form und Wirkung erläutern  

- lyrische Texte untersuchen – auch unter 
Berücksichtigung formaler und sprachlicher 
Gestaltungsmittel (Reim, Metrum, Klang, 
strophische Gliederung; einfache Formen der 
Bildlichkeit),  

- eigene Texte zu literarischen Texten verfassen 
(u. a. Ausgestaltung, Fortsetzung, Paralleltexte) 
und im Hinblick auf den Ausgangstext erläutern,  

- ein Schreibziel benennen und mittels geeigneter 
Hilfen zur Planung und Formulierung (u. a. 
typische grammatische Konstruktionen, 
lexikalische Wendungen, satzübergreifende 
Muster der Textorganisation, Modelltexte) 
eigene Texte planen, verfassen und 
überarbeiten,  

 

 

Unterrichtsvorhaben IV: 
 
Thema: „Nachhaltigkeit um jeden Preis?!“– 
schriftlich argumentieren  
 
Kompetenzen: 
Die Schüler*innen können im Inhaltsfeld Sprache:  

- unterschiedliche Formen der Verbflexion 
unterscheiden und deren funktionalen Wert 
beschreiben (Aktiv/Passiv, Modi, stilistische 
Verfahren), 

- die gesellschaftliche Bedeutung von Sprache 
beschreiben,  

- relevantes sprachliches Wissen (u.a. 
semantische Beziehungen, direkte und indirekte 
Rede, Aktiv/Passiv, Mittel zur 
Textstrukturierung) für das Schreiben eigener 
Texte einsetzen,  

- eigene und fremde Texte anhand von 
vorgegebenen Kriterien überarbeiten (u.a. 
Textkohärenz) 
 

Die Schüler*innen können im Inhaltsfeld Texte:  

- zentrale Aussagen mündlicher und schriftlicher 
Texte identifizieren und daran ein kohärentes 
Textverständnis erläutern  

- Texte im Hinblick auf das Verhältnis von Inhalt, 
Form und Wirkung erläutern,  

- den Aufbau kontinuierlicher und 
diskontinuierlicher Sachtexte erläutern  

- Sachtexte zur Erweiterung der eigenen 
Wissensbestände und zur Problemlösung 
auswerten,  

- in Sachtexten (u. a. journalistische Textformen) 
verschiedene Textfunktionen (appellieren, 
argumentieren, berichten, beschreiben, erklären, 
informieren) unter- scheiden und in ihrem 
Zusammenwirken erläutern,  

- Sachtexte – auch in digitaler Form – unter 
vorgegebenen Aspekten vergleichen  

- aus Aufgabenstellungen konkrete Schreibziele 
ableiten, Texte planen und zunehmend 
selbstständig eigene Texte adressaten- und 
situationsgerecht formulieren,  

- Texte kriteriengeleitet prüfen und 
Überarbeitungsvorschläge für die Textrevision 
nutzen,  

- verschiedene Textfunktionen (appellieren, 
argumentieren, berichten, beschreiben, erklären, 
informieren) in eigenen mündlichen und 
schriftlichen Texten sachgerecht einsetzen,  

- Informationen aus verschiedenen Quellen (u. a. 
kontinuierliche, diskontinuierliche Sachtexte – 
auch in digitaler Form) ermitteln und dem 
eigenen Schreibziel entsprechend nutzen.  

 



Die Schüler*innen können im Inhaltsfeld 
Kommunikation: 

- in Gesprächen und Diskussionen aktiv 
zuhören und zugleich eigene Gesprächs-
beiträge planen,  

- längeren Beiträgen aufmerksam zuhören, 
gezielt nachfragen und zentrale Aussagen 
des Gehörten wiedergeben – auch unter 
Nutzung eigener Notizen  

- in Gesprächssituationen die kommunikativen 
Anforderungen identifizieren und eigene 
Beiträge darauf abstimmen  

- eigene Standpunkte begründen und dabei 
auch die Beiträge anderer einbeziehen  

- sich an unterschiedlichen Gesprächsformen 
(u. a. Diskussion, Informationsgespräch, 
kooperative Arbeitsformen) 
ergebnisorientiert beteiligen  

Die Schüler*innen können im Inhaltsfeld 
Medien: 

• einfache Gestaltungsmittel in Präsentations-
formen verschiedener literarischer Texte 
benennen und deren Wirkung beschreiben (u. 
a. Hörfassungen, Graphic Novels),  

Inhaltsfelder: Stadtlyrik 
 
Inhaltliche Schwerpunkte:  
Merkmale von Stadtlyrik, Inhaltsangabe, Analyse 
sprachlicher Mittel 
 

 
 

Die Schüler*innen können im Inhaltsfeld 
Kommunikation: 

- in Gesprächen und Diskussionen aktiv zuhören 
und zugleich eigene Gesprächsbeiträge planen,  

- längeren Beiträgen aufmerksam zuhören, 
gezielt nachfragen und zentrale Aussagen des 
Gehörten wiedergeben – auch unter Nutzung 
eigener Notizen  

- in Gesprächssituationen die kommunikativen 
Anforderungen identifizieren und eigene 
Beiträge darauf abstimmen,  

- eigene Standpunkte begründen und dabei auch 
die Beiträge anderer einbeziehen,  

- sich an unterschiedlichen Gesprächsformen (u. 
a. Diskussion, Informationsgespräch, 
kooperative Arbeitsformen) ergebnisorientiert 
beteiligen. 

Die Schüler*innen können im Inhaltsfeld Medien: 

- die Qualität verschiedener Quellen an Kriterien 
(Autorin/Autor, Ausgewogenheit, Informations-
gehalt, Belege) prüfen und bewerten.  

- unter Nutzung digitaler und nicht-digitaler 
Medien Arbeits- und Lernergebnisse 
adressaten-, sachgerecht und bildungs-
sprachlich angemessen vorstellen,  

- Elemente konzeptioneller Mündlichkeit bzw. 
Schriftlichkeit in digitaler und nicht- digitaler 
Kommunikation identifizieren, die Wirkungen 
vergleichen und eigene Produkte (offizieller 
Brief, Online-Beitrag) situations- und 
adressatenangemessen gestalten  

- Inhalt, Gestaltung und Präsentation von 
Medienprodukten beschreiben 

Inhaltsfelder: Schriftliche Argumentation  
 
 
Inhaltliche Schwerpunkte:  
diskontinuierliche Texte, Sachtexte, Argumente 
formulieren, Regeln der Zeichensetzung, 
adressatengerechtes Schreiben 
adressatengerechtes Schreiben,  
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Unterrichtsvorhaben V: 
 
Entfällt wegen der VERA 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unterrichtsvorhaben VI: 
 
Thema: Lehrperson entscheidet Roman individuell, 
Beispiele wären „Wunder“, „Die Welle“ – Ein 
Jugendbuch lesen, analysieren und (aus)gestalten 
 
Kompetenzen: 
Die Schüler*innen können im Inhaltsfeld Sprache:  

- sprachliche Gestaltungsmittel unterscheiden (u. 
a. Kohäsionsmittel) und ihre Wirkung erklären (u. 
a. sprachliche Signale der Rezipienten-
steuerung),  

- eigene und fremde Texte anhand von 
vorgegebenen Kriterien überarbeiten (u. a. 
Textkohärenz).  
 

Die Schüler*innen können im Inhaltsfeld Texte:  

- zentrale Aussagen mündlicher und schriftlicher 
Texte identifizieren und daran ein kohärentes 
Textverständnis erläutern,  

- Texte im Hinblick auf das Verhältnis von Inhalt, 
Form und Wirkung erläutern,  

- in literarischen Texten zentrale Figuren-
beziehungen und -merkmale sowie 
Handlungsverläufe beschreiben und unter 
Berücksichtigung gattungsspezifischer 
Darstellungsmittel (u. a. erzählerisch und 
dramatisch vermittelte Darstellung, 
Erzähltechniken der Perspektivierung) 
textbezogen erläutern,  

- bildliche Gestaltungsmittel in literarischen 
Texten (u. a. lyrische und epische Texte) 
unterscheiden sowie ihre Funktion im Hinblick 
auf Textaussage und Wirkung erläutern,  

- eine persönliche Stellungnahme zur Handlung 
und zum Verhalten literarischer Figuren 
textgebunden formulieren,  

- ihre eigene Leseart eines literarischen Textes 
begründen und mit Lesarten anderer 
vergleichen,  

- eigene Texte zu literarischen Texten verfassen 
(u. a. Leerstellen füllen, Paralleltexte 
konzipieren) und deren Beitrag zur Deutung des 
Ausgangstextes erläutern,  

- aus Aufgabenstellungen konkrete Schreibziele 
ableiten, Texte planen und zunehmend 
selbstständig eigene Texte adressaten- und 
situationsgerecht formulieren,  

- ihr Verständnis eines literarischen Textes mit 
Textstellen belegen und im Dialog mit anderen 
Schülerinnen und Schülern weiterentwickeln,  

 

 



Die Schüler*innen können im Inhaltsfeld 
Kommunikation: 

- gelingende und misslingende Kommunikation 
identifizieren und Korrekturmöglichkeiten 
benennen, 

- Absichten und Interessen anderer 
Gesprächsteilnehmender identifizieren und 
erläutern,  

- in Gesprächen und Diskussionen aktiv zuhören 
und zugleich eigene Gesprächsbeiträge planen,  

- längeren Beiträgen aufmerksam zuhören, 
gezielt nachfragen und zentrale Aussagen des 
Gehörten wiedergeben – auch unter Nutzung 
eigener Notizen.  

- in Gesprächssituationen die kommunikativen 
Anforderungen identifizieren und eigene 
Beiträge darauf abstimmen,  

- eigene Standpunkte begründen und dabei auch 
die Beiträge anderer einbeziehen,  

- sich an unterschiedlichen Gesprächsformen (u. 
a. Diskussion, Informationsgespräch, 
kooperative Arbeitsformen) ergebnisorientiert 
beteiligen.  

Die Schüler*innen können im Inhaltsfeld Medien: 

- dem Leseziel und dem Medium angepasste 
Lesestrategien des orientierenden, selektiven, 
vergleichenden, intensiven Lesens einsetzen (u. 
a. bei Hypertexten) und die Lektüreergebnisse 
grafisch darstellen,  

- unter Nutzung digitaler und nicht-digitaler 
Medien Arbeits- und Lernergebnisse 
adressaten-, sachgerecht und bildungs-
sprachlich angemessen vorstellen,  

 
 
Inhaltsfelder: literarische Figuren, Satzformen 
des Deutschen 
 
 
Inhaltliche Schwerpunkte:  
innerer Monolog, Arbeit mit Textbelegen, Relativsätze 

 
 

Die Schüler*innen können im Inhaltsfeld 
Kommunikation: 

- Absichten und Interessen anderer Gesprächs-
teilnehmender identifizieren und erläutern,  

- in Gesprächen und Diskussionen aktiv 
zuhören und zugleich eigene 
Gesprächsbeiträge planen,  

- längeren Beiträgen aufmerksam zuhören, 
gezielt nachfragen und zentrale Aussagen des 
Gehörten wiedergeben – auch unter Nutzung 
eigener Notizen.  

- in Gesprächssituationen die kommunikativen 
Anforderungen identifizieren und eigene 
Beiträge darauf abstimmen,  

- eigene Standpunkte begründen und dabei 
auch die Beiträge anderer einbeziehen,  

- sich an unterschiedlichen Gesprächsformen 
(u. a. Diskussion, Informationsgespräch, 
kooperative Arbeitsformen) ergebnisorientiert 
beteiligen.  

Die Schüler*innen können im Inhaltsfeld 
Medien: 

- die Qualität verschiedener Quellen an Kriterien 
(Autorin/Autor, Ausgewogenheit, 
Informationsgehalt, Belege) prüfen und 
bewerten.  

- unter Nutzung digitaler und nicht-digitaler 
Medien Arbeits- und Lernergebnisse 
adressaten-, sachgerecht und 
bildungssprachlich angemessen vorstellen,  

 
Inhaltsfelder: Ganzschrift 
 
 
Inhaltliche Schwerpunkte:  
Inhaltsangabe, Figurenanalyse, Handlungsstruktur, 

 
 
 

 


